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Elohim Samiris

Es ist sehr wichtig, dass die Menschen erkennen, dass der

Veränderungsprozess nicht aufzuhalten ist. Die Menschen,

welche dagegenhalten, gelangen in den Kampfmodus, wodurch

vieles blockiert. Gutes kann nicht zu ihnen fließen, was aber

eigentlich notwendig wäre. Darum ist es sinnvoll, einfach

loszulassen und in den Empfangsmodus zu gehen, dann fließt

allen das zu, was für sie bestimmt ist.

Es ist sehr schlimm, an alten Dingen und Situationen

festzuhalten, denn wie Ihr wisst, wird Platz geschaffen für das

Neue und somit muss das Alte, was nicht mehr zu Euch gehört,

weg. Darum ist mein Tipp, Eure Einstellung zu verändern und in

das freudige Empfangen zu gehen. Lasst los und gebt Euer

Leben in die Hände von Gott Vater. Es erfordert zwar etwas

Mut, dies zu tun, aber diejenigen, die es tun, sind in Sicherheit

und beschützt.



Es wird Euch eh irgendwann die Kraft ausgehen und dann

müsst Ihr sowieso loslassen. Also lasst es nicht so weit

kommen, dass Euch schon die Kraft im Vorfeld ausgeht. Geratet

nicht in diesen Kampf, lasst sofort los und übergebt Euer Leben

in Gottes Hand, dann seid Ihr in Eurem himmlischen Fluss und

beschützt!

Es ist sinnvoll, mehr in die Beobachterposition zu gehen und

nicht mehr aus dem Ego zu agieren. Handelt nicht zu verbohrt

und verbissen, das hindert Euch am vorwärtsschreiten. Es ist

falsch, sich in Veränderungsprozessen Ziele zu setzen. Es ist Zeit,

sich zurückzulehnen und zu schauen: Was trägt das Leben mir

herbei und was zeigt sich. Wenn Ihr verbohrt ein Ziel anvisiert,

dann seid Ihr im Ego und das Leben kann Euch nichts zutragen.

Dann seid Ihr wie ein Magnet auf etwas ausgerichtet, was

vielleicht morgen schon nicht mehr stimmig für Euch sein kann.
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Wenn Ihr das verstanden habt, dann wisst Ihr, dass es gerade in

Veränderungsprozessen sehr wichtig ist, loszulassen und zu beobachten.

Somit kann alles frei fließen, was Eurer Schwingungsebene entspricht. Dann

kommt alles, was für Euch in dieser Zeit und Phase wichtig ist. Ihr könnt viel

leichter durch diese Veränderungsprozesse gehen, wenn Ihr nicht im

Kampfmodus seid. Im Empfangsmodus geht das um ein Vielfaches besser.

Außerdem ist die Energie des Empfangens eine ganz andere und es besteht

ein gravierender Unterschied zur Kampfenergie!

Diesbezüglich sind Kämpfe in Veränderungsprozessen sehr schlecht und

kontraproduktiv für Euch Menschen. Dadurch bringt Ihr Euch selbst häufig

in schwere innere Konflikte, die Euch schädigen und blockieren. Sie helfen

Euch nicht in dem Übergang in das Neue. Wenn Ihr den Übergang in das

Neue schaffen wollt, dann ist es wichtig, dass Ihr Euch sagt: „Ich nehme jetzt

alles an, was das Leben für mich bereithält. Ich lasse los und übergebe mein

Leben in Gottes Hände. Ich vertraue darauf, dass mein göttlicher Funke in

mir greift und dass dieser mich beschützt und mich genau dort hinführt, wo

ich hin soll ... genau in diesem Moment zu diesem Zeitpunkt.“
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Denn jetzt ist der Zeitpunkt erreicht, wo das

Zeitgitternetz zum greifen kommt. Die Dinge, die Gabriel

vorbereitet und in das Zeitgitternetz eingewoben hat,

kommen nun zum Tragen. Wenn Ihr aber jetzt sehr

zielorientiert und fixiert seid, dann kann es passieren,

dass Ihr nicht mit dem zeitlichen Rahmen des

Zeitgitternetzes einhergeht. Die Ereignisse, welche

Gabriel für Euch vorgesehen hat, können dann nicht

stattfinden. Ihr würdet wieder aus dem Zeitrhythmus,

welcher für Euch bestimmt ist, heraustreten. Das ist

schlecht für Euren weiteren Fortschritt, da damit nicht

nur Euer eigener Plan gefährdet wäre. Ebenso können

auch Personen und Situationen, die für Euch geplant

waren, nicht in Euer Leben treten. Sie würden in der

Folge damit auch zeitlich verschoben. Der gesamte

Vorgang müsste wieder von vorne beginnen.
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Darum bitte ich, Samiris, gerade Euch Coaches,

da Ihr um diese Dinge wisst, dass Ihr jetzt in den

Empfangsmodus geht. Lasst los und tragt Euer

hundertprozentiges Vertrauen in Euch, dass Ihr

geführt, geleitet und beschützt seid.

Da sich gerade so viele Menschen in

Veränderungsprozessen befinden, wäre es an

der Zeit, dass viele Menschen wieder erwachen

und sich besinnen.

• Besinnen, wo sie herkommen!

• Besinnen, von wem sie abstammen!

• Sich darauf besinnen, was ihr Auftrag ist!
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Ihr könnt derzeit sehen, wie viele Menschen gerade in den

Kampf gehen. Das zeigt Euch auch der Krieg, der momentan

stattfindet. Was fordert dieser? Sehr viel Leid und sehr viel

Zerstörung. Und so ist es im Großen wie im Kleinen. Darum

meine Lieben, seid Euch dessen bewusst, dass Ihr die

Möglichkeit habt, es für Euch im Kleinen zu steuern. Je mehr

das von Euch für sich tun und den Fokus von diesem Kampf

abziehen, in das Empfangen gehen, umso mehr wird sich die

Energie des Neuen erbauen. Umso mehr kann Gutes zu Euch

fließen. Das gilt für jede einzelne Person, für Gruppen sowie für

die gesamte Menschheit.

Seid bereit zu empfangen und bittet darum, dass das

Universum und die Engel Euch alles zuführen, was Eurem Wohl,

Eurer Schwingung und Eurem göttlichen Plan entspricht. Ihr

surft dann auf der „Veränderungswelle“ und geht nicht unter.
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Die faulen Kompromisse, die Ihr immer noch teilweise

lebt, müssen jetzt komplett beendet werden. Ihr dürft

nicht stecken bleiben und sagen: „Na ja, ich lebe ja nur

noch ein oder zwei Kompromisse und das geht schon

so.“ Das ist nicht richtig! Ein fauler Kompromiss ist wie

ein fauler Apfel! Wenn Ihr nur einen faulen Apfel in

einen Korb mit frischem Obst legt, dann macht er das

andere frische Obst auch faul. Die Fäulnis geht über. So

ist es auch mit faulen Kompromissen! Somit würde der

eine faule Kompromiss auch auf Eure anderen

Lebensbereiche übergehen und diese würden auch faul.



Aus diesem Grund ist es so wichtig, diese zu beenden
und loszulassen. Die Wichtigkeit Eures
Vorwärtsschreitens ist enorm. Wenn Ihr das tut,
führt das dazu, dass Ihr mit einer gewissen Klarheit
und ohne Altlasten in einen Veränderungsprozess
gehen könnt. Ohne die alten und faulen
Kompromisse, die Ihr bisher gelebt hat.

Gabriel erzählt Euch seit so vielen Jahren, dass die
faulen Kompromisse beendet werden müssen und
diese Euch nicht guttun.
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Für diejenigen, die es bis heute nicht geschafft
haben und noch viele Kompromisse leben, ist es
höchste Zeit, in Bewegung zu kommen! Beendet
sie, denn sie machen Euch krank und schädigen
Euch. Mit der Energie dieser Kompromisse in
etwas Neues zu gehen, wird definitiv nicht
funktionieren. Denn die Energie des Leidens und
der Krankheit hält Euch unten.

Der Übergang in die 5. Dimension fordert Euch
dazu auf, mit der Energie hochzugehen. Ihr müsst
in ein anderes Bewusstsein sowie in eine andere
Schwingungsebene. Mit faulen Früchten könnt
Ihr nicht in eine höhere Schwingungsebene
eintreten. Das funktioniert nicht! Diese halten
Euch unten.
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Damit Ihr diese wichtigen Schritte besser umsetzen könnt, macht

jeden Tag „Magnet“ und sprecht:

• „Ich nehme jetzt alles an, was das Leben für mich bereithält,

ich lasse los und ich übergebe mein Leben in Gottes Hände. Ich

vertraue darauf, dass mein göttlicher Funke in mir greift und

dass dieser mich beschützt und mich genau dort hinführt, wo

ich hin soll ... genau in diesem Moment zu diesem Zeitpunkt“.

• Beendet die faulen Kompromisse!

Das ist meine heutige Botschaft. Ich wünsche Euch viel Mut zur

Veränderung!

In tiefer Liebe

Eure Samiris



• Zeigt sich das Thema aus der Vergangenheit?
• Zeigt sich das Thema aus der Gegenwart?
• Zeigt sich das Thema aus der Zukunft?

• Wäre das ein Fortschritt für mich?
• Ware das ein Rückschritt für mich?
• Wäre das ein Seitwärtsschritt für mich?

Bei Veränderungsprozessen abfragen:
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www.ender-coaching.de

Interner Bereich

Passwort: *Mut-zur-Veränderung!

Die Unterlagen stehen 5 Tage 
zum Download zur Verfügung 
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